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50. Niederschrift 

(öffentlich) 
 

über die Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, dem 08.10.2014 im Sitzungszimmer  
 
Beginn: 19:30 Uhr                                                                             Ende: 22.20 Uhr 
 
Anwesende: 
Kurt Heel, Elisabeth Gstrein, Ernst Kircher, Katharina Scharmer, Hartwig Oberforcher, DI 
Rudolf Gruber, Mag. Josef Walch, David Eiterer, Klaus Kirchmair, Michael Hurmann, Armin 
Saxl, Andreas Gspan, Peter Gastl, Mag. Renata Wieser, Christine Scheiber; 
 
Abwesend : --- 
 
Sonstige Anwesende: Mag. Peter Draxl, Saxl Fabian, Walch Fabian, Gastl Helene, Weiß 
Herbert, Gaßler Bernhard; 
  
Schriftführer: Maizner Martin - per Aufnahmegerät 
 
TAGESORDNUNG: 
 
01. Fertigung der Niederschrift vom 11.09.2014 
02. Neuerlassung Bebauungsplan - Gp. 2476/11 (Wolf) 
03. Bericht v.d.Sitzung des Sonderausschusses Wasser vom 19.09.2014 
04. Bericht v.d.Sitzung des Landwirtschaftsausschusses vom 23.09.2014 
05. Bericht v.d.Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Abfall und Verkehr vom 30.09.2014 
06. Bericht v.d.Sitzung des Kulturausschusses vom 30.09.2014 
07. Bericht v.d.Sitzung des Überprüfungsausschusses vom 22.09.2014 
08. Überschreitungsgenehmigungen 
09. Anfrage Vereine wegen Kellerabteile BV Kirchgasse 
10. Löschungserklärung Rangordnung für die Firma Salesianer-Miettex GmbH zwecks 
Verbücherung des Pachtvertrages der KFZ-Parkplätze 
11. Vergabe Unfallversicherung Kindergarten und Kinderkrippe 
12. Beschlussfassung - Änderung 'Spraywand' in der Volksschule 
13. Zustimmung für die Abhaltung des Jungbauernballes (Zelt) am Fußballtrainingsplatz 
14. Anfragen, Anträge, Allfälliges 
15. Mietzinsbeihilfeansuchen (geschlossener Teil) 
16. Personal (geschlossener Teil) 
 
Verlauf der Sitzung: 
Bgm. Kurt Heel begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Gemäß § 44 der TGO 
wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
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Über Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig nachstehenden 
Punkt in die Tagesordnung aufzunehmen: 
 
10. Löschungserklärung Rangordnung für die Firma Salesianer-Miettex GmbH zwecks    
Verbücherung des Pachtvertrages der KFZ-Parkplätze 
11. Vergabe Unfallversicherung Kindergarten und Kinderkrippe 
12. Beschlussfassung - Änderung 'Spraywand' in der Volksschule 
13. Zustimmung für die Abhaltung des Jungbauernballes (Zelt) am Fußballtrainingsplatz 
 
Zu Pkt. 01 
Wortmeldung: 
Die GR Mag. Wieser Renata und GR Hurmann Michael ersuchen den Pkt. 10 der TO wie 
folgt zu berichtigen: 
 
Um künftig Buchungskollisionen bei der Vergabe des Inzinger Alpls zu vermeiden, wird die 
Bergwacht angehalten ihre Belegungstermine für das Alpl der Gemeindeverwaltung 
schriftlich und unaufgefordert bis spätestens jedoch 31. Jänner eines jeden Jahres 
(beginnend mit 31. Jänner 2015) bekannt zu geben. Einlangende Buchungen seitens der 
Bergwacht nach diesem Stichtag werden von der Gemeindeverwaltung nicht mehr 
vorrangig berücksichtigt. 
Die Bevölkerung von Inzing kann nach Vorliegen der fixen Buchungen durch die 
Bergwacht, also ab 01.02. ihre Buchungswünsche für das Alpl beim Gemeindeamt Inzing 
einbringen. 
 
GR Saxl ersucht um Berichtigung des TO-Pkt. 05 wie folgt ... 
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 JA-Stimmen und 1 Stimmenthaltung, 
 
... der Tiroler Jungbauernschaft zur Erstellung eines Fotobuches mit allen Ortsgruppen des 
Bezirkes die Genehmigung zur Verwendung des Inzinger Gemeindewappens zu erteilen. 
 
... der Tiroler Jungbauernschaft für die Umsetzung dieses Projektes einen einmaligen 
finanziellen Zuschuss in der Höhe von € 100,-- zu gewähren. 
 
 
GR Hurmann ersucht um Ergänzung des TO-Pkt. 17 wie folgt ... 
 
GR Hurmann erkundigt sich nach dem Stand der Dinge betreffend  der vor ca. 1 Jahr im 
Alpls-Tal festgestellten Hangrutschung. 
Bgm. Heel teilt dazu mit, dass die Gemeinde diesbezüglich seitens der Wildbach- und 
Lawinenverbauung ständig vertröstet wird, siehe auch Damm (Weidach). 
 
GR Gruber ersucht um vollständige Ergänzung des TO-Pkt. 19 (geschlossener Teil) 
betreffend Überprüfung der Wasserverbräuche. 
 
Beschluss: 
Nach Berichtigung bzw. Ergänzung wird die Niederschrift vom 11.09.2014 vom 
Gemeinderat einstimmig genehmigt und gefertigt. 
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Zu Pkt. 02 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß § 66 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, den von DI Erwin Ofner, Telfs ausgearbeiteten 
Entwurf über die Erlassung eines  Bebauungsplanes im Bereich der Gp. 2476/11  (zur 
Gänze) der KG. Inzing (Peter Wolf) laut planlicher und schriftlicher Darstellung des DI Erwin 
Ofner, Telfs durch vier Wochen, (vom 09.10.2014 bis 07.11.2014) hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wurde gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss über die Erlassung des 
Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. Personen, die in der Gemeinde Inzing ihren Hauptwohnsitz haben 
und Rechtsträger, die in der Gemeinde Inzing eine Liegenschaft oder einen Betrieb 
besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.  
 
 
Zu Pkt. 03 
Wortmeldung: 
Der Obmann des Sonderausschusses 'Wasser' berichtet von der am 19.09.2014 
stattgefundenen Sitzung. 
 
Beschluss: 
 
 
Zu Pkt. 04 
Wortmeldung: 
Der Obmann des Landwirtschaftsausschusses berichtet von der am 23.09.2014 
stattgefundenen Sitzung. 
 
Unter Punkt Allfälliges bringt der Bürgermeister zur Kenntnis, dass Herr Max Schärmer das 
Amt als Tourismusvertreter der Gemeinde Inzing zurück gelegt hat. Als neuer 
Tourismusvertreter der Gemeinde Inzing wurde GR Ernst Kircher bestellt. 
Mag. Peter Draxl wird beauftragt eine rechtlich geeignete Zufahrtsregelung zur Inzinger Alm 
auszuarbeiten. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Betrag von € 12.000,-- (vormals € 10.000,--) 
zu Weideverbesserung für das Jahr 2015 in das Budget aufzunehmen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Inzingeralm (samt Gastbetrieb) für das 
bevorstehende Almjahr 2015 wiederum an Herrn Gregor Haslwanter zu verpachten. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, auf Grund der heuer wiederum schlechten 
Erreichbarkeit der Alm durch die ständigen Bauarbeiten am Almweg, bzw. für den Neubau 
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der Trinkwasserleitung dem Almpächter den lt. Pachtvertrag vom 11.04.2014 zu 
entrichtenden Pachtzins wie im Vorjahr um € 2.000,-- zu reduzieren. 
 
Zu Pkt. 05 
Wortmeldung: 
Die Obfrau des Ausschusses für Umwelt, Abfall und Verkehr berichtet von der am 
30.09.2014 stattgefundenen Sitzung. 
Der Ausschuss beantragt im Jahr 2015 mindestens ein bis eineinhalb Etappe des 
Lichtkonzeptes umzusetzen (Nordteil, Angerweg, Teil des Ostteiles) - Budget!  Es soll in 
einem Straßenzug auch die Steuerung der Lichtstärke getestet werden. 
 
Beschluss: 
 
 
Zu Pkt. 06 
Wortmeldung: 
Der Obmann des Ausschusses für Kultur und Bildung berichtet von der am 30.09.2014 
stattgefundenen Sitzung. 
 
zu Pkt. 6 ist der Ausschuss einhellig der Ansicht, dass die geplante Gedenkstätte der 
Sternenkinder im Murkapellenfriedhof errichtet werden sollte. 
 
zu Pkt. 6 Notenkauf des Männerchors 'Friedrichslinde' : Aufgrund einer privaten Spende 
während der GR.-Sitzung von GR Ernst Kircher  in der Höhe von € 100,-- zieht der 
Ausschussobmann dieses Subventionsansuchen zurück. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Kulturleitbild für Inzing zu genehmigen und in 
die Präambel des ÖROK zu implementieren. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das südliche Eingangsgatter bei der Murkapelle auf 
die Ostseite zu verlegen, gleichzeitig soll die Schrift auf dem dortigen Gedenkstein renoviert 
werden, bzw. lt. Vorschlag von GR Wieser die beiden am 12.08.2012 im Hundstal tödlich 
verunglückten (Benni Scheiber und Nadja Walch) dazuzuschreiben. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Ansuchen des Herrn Johannes Gastl 
hinsichtlich Übernahme der Kosten für eine bauhistorische Untersuchung des Wannerhofes 
abzulehnen. Begründet wird diese Ablehnung damit, dass sich die Gemeinde bei jedem 
älteren Gebäude die Bereitstellung einer Subvention überlegen muss, dies aber für die 
Gemeinde finanziell nicht möglich wäre. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Herrn ML Andreas Schneider für die Organisation 
und Durchführung der am 24.10.2014 stattfindenden 'Percussion-Night' eine einmalige 
finanzielle Unterstützung in der Höhe von € 300,-- zu gewähren. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Arbeitsgemeinschaft Tiroler Chronisten für ihr 
15-jähriges Bestandsjubiläum eine einmalige finanzielle Unterstützung in der Höhe von  
€ 200,-- zu gewähren. 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, Herrn Mark Rehm für die Außenrenovierung 
(Malerarbeiten) der Kapelle in Eben eine einmalige finanzielle Unterstützung in der Höhe 
von € 700,-- zu gewähren. 
 
 
Zu Pkt. 07 
Wortmeldung: 
Der Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet von der am 22.09.2014 
stattgefundenen Sitzung. 
 
Beschluss: 
 
 
Zu Pkt. 08 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nachstehende Überschreitungen. Eintrag lt. Liste 
inkl. Bedeckung (siehe Anhang. 
 
Aufgrund der vom Überprüfungsausschuss durchgeführten Wasserstandsanalyse 
(Gegenüberstellung Wasserverbrauch / Personen im Haushalt udgl.) fasst der Gemeinderat 
einstimmig nachstehenden Grundsatzbeschluss: 
Jenes Installationsunternehmen, welches seiner Zeit die Wasserzähler bei sämtlichen 
Objekten in Inzing eingebaut hat, wird beauftragt jene Problemfälle, welche der Ü-
Ausschuss in seiner Wasserstandsanalyse markiert hat im Auftrag der Gemeinde zu 
überprüfen und anher der Gemeinde einen schriftlichen Bericht vorzulegen. 
 
Zu Pkt. 09 
Wortmeldung: 
Bgm. Heel bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass im UG2 des 
Kinderbetreuungszentrums - Kirchgasse 10 noch Kellerräumlichkeiten in Ausmaß von 
68,21 m² leer stehen. 
Für diese Räumlichkeiten haben sich bis dato nachstehende Vereine aufgrund ihres 
derzeitigem Stauraum- bzw. Platzmangels interessiert: 
Schützenkompanie Inzing, Musikkapelle Inzing, Vinzenzgemeinschaft Inzing und SU-
Volleyball  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, hinsichtlich der Vergabe der Kellerräumlichkeiten 
im UG2 des Kinderbetreuungszentrums - Kirchgasse 10  mit den Interesse zeigenden 
Vereinen Gespräche zu führen und anher die fixierten Räumlichkeit den jeweiligen 
Institutionen zuzuweisen. 
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Zu Pkt. 10 
Wortmeldung: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, bzw. erteilt hiermit die ausdrückliche Zustimmung 
und ihr Einverständnis, dass ob den ihr gehörigen 1/1 Anteilen der Liegenschaft EZ 1545 
KG. 81303 Inzing, Bezirksgericht Telfs, bestehend aus den Grundstücken - Gpn. 2438/1 
und 2452/1, sowie 2452/2, die Rangordnung für die beabsichtigte Veräußerung angemerkt 
werde, jedoch nur hinsichtlich des Grundstückes - Gp. 2438/1. 
 
Die Gemeinde Inzing verzichtet hiermit auf die unter der A2-LNr. 8a der EZ 1545 KG. 
81303 Inzing zu TZ 2993/2013 angemerkte Rangordnung für die Veräußerung hinsichtlich 
des Grundstückes - Gp. 2438/1. 
 
Die Gemeinde Inzing erteilt weiters hiermit ihre ausdrückliche Einwilligung, dass aufgrund 
dieser Löschungserklärung ohne ihr weiteres Wissen und Einvernehmen, jedoch nicht auf 
ihre Kosten, die Löschung der unter der A2-LNr. 8a der EZ 1545 KG 81303 Inzing zu TZ 
2993/2013 angemerkten Rangordnung für die Veräußerung hinsichtlich des Grundstückes 
2438/1 einverleibt wird. 
 
Zu Pkt. 11 
Wortmeldung: 
Frau Vizebgm. Elisabeth Gstrein bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass nachstehende 
Versicherungsgesellschaften Angebote zwecks Abschluss einer Unfallversicherung für 
Kinder des Kindergartens (nur 3 und 4 jährige Kinder) und der Kinderkrippe (insgesamt ca. 
120 Kinder) vorgelegt haben: 
 
Versicherung :                 Wiener Städtische :      RAIKA :           UNIQA : 
Jahresprämie/Kind           €           5,--                  €         6,--       €          9,10 
Unfallinvalidität Basis      €   75.000,--                  € 44.000,--      €  35.000,-- 
Unfallinvalidität Höchst    € 175.000,--                  € 132.000,--    € 105.000,-- 
Unfalltod                            €     5.000,--                 €    4.400,--     €     2.500,-- 
Unfallkosten                       €     2.000,--                 €   1.400,--     €     2.000,--- 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig bei der Wiener Städtischen Versicherung eine 
Unfallversicherung für die Kinder des Kindergartens bzw. der Kinderkrippe mit einer 
jährlichen Prämie von € 5,--/Kind abzuschließen. 
 
Zu Pkt. 12 
Wortmeldung: 
Frau Vizebgm. Gstrein teilt dem Gemeinderat mit, dass die ursprünglich vorgesehene 
Spraywand im Schulbereich von den Jugendlichen des Jugendheimes nicht besprayt 
werden kann, da an dieser Wand mit Efeu bepflanzt wurde. 
Die Jugendlichen haben jedoch diesbezüglich eine Alternativwand für die geplanten 
Sprayaktivitäten im Schulbereich gefunden. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jugendlichen des Jugendheimes die 
Zustimmung zu erteilen, die erwähnte Alternativwand im Schulbereich für die geplanten 
Sprayaktivitäten zur Verfügung zu stellen. 
 
Zu Pkt. 13 
Wortmeldung: 
Bgm. Heel bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass der heurige Jungbauernball (17.10. 
u. 18.10.2014) aufgrund des zu erwartenden Besucherandrangs nicht im Schulgelände 
(VS-Saal + Zelt), sondern am Trainingsplatz bei der Murkapelle stattfinden wird. Die 
Jungbauern beabsichtigen ebendort (Randlage) unter möglichster Schonung des Platzes 
zwei Kleinzelte aufzustellen. Die Veranstaltung wurde seitens der Jungbauern beim 
zuständigen SU-Fußballobmann - Liussi Rainer angemeldet und dieser hat keine Einwände 
gegen dieses Fest am Trainingsplatz erhoben. 
GR Oberforcher bemängelt diesbezüglich, dass er als Obmann des Sportausschusses erst 
über die SU-Sektion Fußball erfahren hat, dass die Veranstaltung der JB am Trainingsplatz 
stattfindet. GR Oberforcher meint, dass der Zeitpunkt für diese Veranstaltung für den Platz 
vegetationstechnisch äußerst schlecht sei.  
Oberforcher ersucht die Veranstalter den Platz für die Auf- und Abbauarbeiten der Zelte mit 
keinen schweren Geräten zu befahren und hofft künftig auf besseren Informationsfluss. 
GR Gastl meint dazu, dass der gegenständliche Platz nicht nur als Sportstätte, sondern 
auch als Veranstaltungsplatz konzipiert ist. 
GR Eiterer bringt in diesem Zusammenhang noch zur Kenntnis, dass die Inzinger Klötzler 
angehalten werden sollten, dass für geplante Veranstaltungen im Schulbereich (VS-Saal u. 
Zelt am Schulhof) lediglich 500 Besucher (240 Personen im Saal und 260 Personen auf 
dem Freigelände/Zelt) zugelassen sind. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Jungbauern Inzing die Zustimmung zur 
Abhaltung ihres am 17. und 18.10.2014 geplanten Jungbauernballes (Zelt)  am 
Trainingsplatz bei der Murkapelle zu erteilen. 
 
Zu Pkt. 14 
Wortmeldung: 
Frau Vizebgm. Gstrein bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass für den Mehrzwecksaal 
im Kinderbetreuungszentrum (Kirchgasse 10) eine eigene Saalordnung ausgearbeitet 
wurde; diese wird den Gemeinderäten ehestens übermittelt. 
Weiters teilt Frau Vizebgm. Gstrein mit, dass Frau Mag. Petra Mariner als Auditbeauftragte 
(kinderfreundliche Gemeinde) der Gemeinde Inzing auf drei Jahre bestellt werden sollte. 
Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag einhellig zu. 
Frau Gstrein berichtet weiters von einem erst kürzlich stattgefundenen Gespräch mit den 
vier auswärtigen Kindergartenpädagoginnen hinsichtlich der Parkplatzsituation im 
Kindergarten/Gemeindebereich. Die Arbeitnehmerinnen fordern die Bereitstellung von 
Stellplätzen unter dem Gemeindeamt (diesbezügliche Zuweisungsanträge wurden bereits 
schon gestellt). GR Wieser teilt mit, dass die Musikschullehrer, welche in Inzing unterrichten 
mit demselben Ersuchen an sie herangetreten sind. Bgm. Heel teilt dazu mit, dass man nun 
den Beginn der Kurzparkzonenüberwachung abwarten sollte; er ist der Ansicht, dass 
diesbezüglich noch einige Ungereimtheiten auftauchen, bzw. von Seiten der Bevölkerung 
auf die Gemeinde zukommen werden. 
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GR Gspan ist der Ansicht, dass im Bereich Schwimmbad genügend freie Parkplätze zur 
Verfügung stehen. 
 
GR Mag. Walch bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass am 09.10.2014 im Landhaus 
die Preisverleihung für 'Neues Bauen in Tirol' stattfindet, wobei anlässlich dieser 
Veranstaltung auch das s`10-er Haus (Kirchgasse 10) für eine Auszeichnung vorgesehen 
ist. ORF Tirol Heute wird dazu am 09.10.2014 ab 19.00 Uhr auch darüber berichten. 
 
GR Mag. Wieser teilt mit, dass Wolfgang Schick seinen HWS nach Hatting verlegt hat und 
Folge dessen nicht mehr der Inzinger JUF-Besetzung angehört. Frau GR Christine 
Scheiber wird im Ausschuss für Soziales (Ersatz Christian Burtscher) und im 
Sportausschuss (Ersatz Peter Oberhofer) künftig als ständiges Mitglied tätig sein. 
 
GR Wieser berichtet von der am 22.09.2014 in der Bahnstraße erfolgreich stattgefundenen 
Veranstaltung zum autofreien Tag. Weiters sind nunmehr die Bushaltestellenhinweistafeln 
wieder fix montiert. 
 
GR Peter Gastl ersucht den 'Wendelinsteig' (Bereich Hoarlig) für Wanderer wieder 
begehbar herzurichten. GR Eiterer teilt dazu mit, dass dies bereits über die Bauleitung 
(Wasserleitungsneubau) in Auftrag gegeben wurde. 
 
GR Hurmann erkundigt sich betreffend Asphaltierung der Steige in den Bereichen 
'Wintergarten' und 'Friedhof'. 
GR Wieser ist der Ansicht, dass der jetzige Zustand der Steige (dzt. ausgekoffert) völlig 
ausreichend wäre und nicht asphaltiert werden müsste. GR Eiterer teilt dazu mit, dass die 
Asphaltierung der beiden Steige demnächst erfolgen wird. GR Gspan stellt fest, dass das 
s´10-er Cafe nicht ausreichend beschildert, bzw. gekennzeichnet ist. 
 
GR Hurmann nimmt Bezug auf die kürzlich an alle Haushalte ergangene 
Gemeindeinformation indem auf die östlichen Parkplätze im Schulbereich eingegangen 
wurde. Seiner Meinung nach gibt es im östlichen Schulbereich (Haupteingang NMS) keine 
Parkplätze; lediglich einen Behindertenparkplatz und Feuerwehrzone. 
Mag. Draxl teilt dazu mit, dass die Beschilderung ebendort lediglich auf Feuerwehrzone und 
Behindertenparkplatz hinweisen. 
 
Da keine weiteren Anfragen und Wortmeldungen vorliegen, dankt der Bürgermeister  für die 
Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

v.g.g. 
 
Der Schriftführer :                              Der Bürgermeister :                        Der Gemeinderat :  


